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Vor Corona - in der Saison
2018/19 - ist Marco Stier Trainer
bei Barmbek-Uhlenhorst gewe-
sen. Mit BU hegte der hegte der
frühere Profi durchaus berech-
tigte Ambitionen für die Regio-
nalliga. Der Verein wollte das
nicht so völlig mittragen und ir-
gendwann trennten sich die We-
ge. Nun droht BU plötzlich der
Abstieg in die Landesliga, vor
allem nach der jüngsten Pleite
gegen TuS Osdorf. 0:5 verlor
BU dort am Blomkamp und
wenn man einige Nachholspiele
der Konkurrenz positiv bewertet,
dann ist BU praktisch abgestie-
gen. 
Nun soll es hier natürlich nicht
um BU, sondern vielmehr um
TuS Osdorf. Die Osdorfer sind -
gelinde gesagt - unglücklich in
der Abstiegsrunde gelandet. Ei-
gentlich war lange Zeit die Meis-
terrunde angesagt. Dort hätte
man vielleicht nicht um den Titel
gespielt, aber man hätte Zeit
gehabt, rund ein halbes Jahr
am Profil zu schleifen - ohne ir-
gendwelche Zwänge. Inzwi-

schen kann man am Blomkamp
das aber auch beinahe tun, vor
allem nach dem 5:0-Heimsieg
gegen BU. Das Hinspiel hatte
man übrigens 3:0 gewonnen.
Am Gründonnerstag trafen Pin-
ce Hüttner (3. Minute), Jeremy
Wachter (27./65. Minute), Kay-
Fabian Adam (32. Minute) und

Papa Ndiaye (42. Minute). Da
gab es bei den Osdorfern nicht
viel zu meckern, außer vielleicht,
dass nach der 4:0-Pausenfüh-
rung nur noch ein weiterer Tref-
fer gelang. Aber gleichgültig.
Mit 27 Punkten können sich die
Osdorfer einer weiteren Oberli-
gasaison ziemlich sicher sein.

TuS-Trainer Philipp Obloch will
sich so früh natürlich nicht fest-
legen, aber für den anderen Fall
müsste er schon ziemliche Re-
chenkünste aufbieten. Aller-
dings haben die Osdorfer die
Abstiegsrunde sehr ernst ge-
nommen und frühzeitig etwas
für das Punktekonto getan. Und
natürlich ist da auch BU ein
mahnendes Beispiel - von den
Regionalligaambitionen zum
fast sicheren Abstiegskandida-
ten. So weit wollte man es in
Osdorf nicht kommen lassen.
Am Freitag spielt Osdorf zu
Hause gegen Lohbrügge. Weil
es der Rundenmodus ist: Es
geht um drei Punkte gegen den
Abstieg. Um 19.30 Uhr wird die
Begegnung am Blomkamp an-
gepfiffen.

Osdorf: N. Schmidt, Saibou (67.
Minute: Ercetin), Spranger, B.
Krause (67. Minute: Demircan),
Wesling, Adam, Ndiaye (81. Mi-
nute: Golonski), Wachter, Ahrens,
Polonski (81. Minute: Dilber),
Hüttner (67. Minute: Rosemeier)

Oberliga: Osdorf fegt BU mit 5:0 weg

Prince Hüttner (TuS Osdorf) traf bereits in der 3. Minute gegen
BU und kann nun schon den sicheren Klassenerhalt sehen.

In der Kreisklasse 5 hat die zweite
Mannschaft von Blau Weiß 96
Schenefeld zum Saisonende Ner-
venflattern gezeigt und sich prak-
tisch vor dem Meisterziel noch
abfangen lassen. Zwei Spieltage

vor dem Ende führte nämlich
plötzlich der SV Lurup III wieder
mit 45 Punkten vor Schenefeld
(40). 
Während Lurup zweimal gegen
Kicker Halstenbek gewann, verlor
Blau Weiß 96 Schenefeld II am
Ostermontag mit 0:1 gegen Ko-
met Blankenesse II. Für Komet
erzielte David Haltenhof in der
84. Minute den goldenen Treffer.
Während Blankenese damit vor-
erst aus der Abstiegszone kam,
büßte Schenefeld mit der uner-
warteten Niederlage wohl seine
Titelchancen ein - auch wenn es
am letzten Spieltag (15. Mai) noch
gegen die Luruper Mannschaft
geht. 
Lurup hatte in der Woche vor
Ostern das erste Mal gegen Ki-
ckers Halstenbek anzutreten. Der
2:0-Sieg kam erst nach späten
Treffern von Michael Ernst (83.
Minute) und Cem Yurtsever (89.
Minute) zustande. Ostermontag
stand am Vorhornweg die Be-
gegnung noch einmal auf dem
Programm. Marc Wacker brachte
Lurup diesmal schon in der 5.
Minute in Führung, während sich
Kickers-Akteur Christian Wulf in
der 30. Minute nach einem unnö-

tigen Foul eine Rote Karte ein-
handelte. Nach Spielern stand es
dann bald wieder gleich, in der
53. Minute kassierte auch Lurup
eine Rote Karte. Und auch der
Spielstand glich sich aus, Jake
Cremer verwandelte in der 63.
Minute einen Stafstoß zum 1:1.
Bevor die Nerven bei Lurup blank
liegen konnten, sicherte Tim Pan-
kratz seiner Mannschaft mit ei-
nem Tor den 2:1-Vorsprung (67.
Minute). Es wogte nun hin und
her, am Ende war es Michael
Ernst, der in der 89. Minute ruhig
blieb und einen Strafstoß zum
3:1 für Lurup versenkte. 
SG Holm/Wedel siegte mit 4:1
gegen SV Eidelstedt II, die SG (38
Punkte) kann sich mit zwei Siegen
in den Nachholspielen noch zur

neuen Konkurrenz für Spitzenrei-
ter Lurup aufschwingen. Das
Spiel zwischen SC Egenbüttel IV
und SV Osdorfer Born wurde
kurzfristig abgesagt, die Borner
haben damit noch zwei Nachhol-
spiele und können Eidelstedt II
(31) noch vom vierten Platz ver-
drängen. Die SG Holm/Wedel ein-
zuholen dürfte nicht mehr gelin-
gen.
In der Staffel 10 verlor Altona 93
III mit 1:2 gegen Grün Weiß Eims-
büttel III. Niclas Pahl hatte in der
60. Minute zum 1:1 für Altona ge-
troffen. Altona ist mit 38 Punkten
Dritter der Tabelle. Das Spiel Groß
Borstel II gegen Teutonia 05 III
fiel aus, Teutonia 05 (50 Punkte)
verlor damit die Tabellenspitze
zunächst an HEBC III (52).

Kreisklasse: Lurup hat Schenefeld noch abgefangen

Michael Ernst (Lurup) behielt
in der 89. Minute die Nerven
am Elfmeterpunkt.

Die nächsten Spiele
Rissen - Komet Blankenese II 22. April, 20.00 Uhr
Kickers Halstenbek - SV Eidelstedt II 24. April, 13.00 Uhr
Cosmos Wedel II - SV Osdorfer Born 24. April, 16.00 Uhr
Kickers Halstenbek - Cosmos Wedel II             26. April, 20.00 Uhr
Kickers Halstenbek - BW 96 Schenefeld II       29. April, 19.15 Uhr
SV Osdorfer Born - SG Holm/Wedel 30. April, 15.00 Uhr
Teutonia 05 III - Sternschanze V 30. April, 15.00 Uhr
Eintracht Lokstedt III - Altona 93 III 30. April, 15.00 Uhr
Cosmos Wedel II - SV Lurup III 1. Mai, 12.15 Uhr

Ergebnisse und Paarungen
der Kreisklasse B
Ergebnisse
SV Lohkamp II - TSV Heist 1:3
DJK Hamburg - Altona 93 IV 0:7
Blau Weiß 96 Schenefeld III - SV Lurup IV 9:2
West-Eimsbüttel III - SV Eidelstedt IV 6:4
Inter Hamburg - SV Eidelstedt III 3:1
Grün Weiß Eimsbüttel IV - SV Eidelstedt III 3:2
Groß Flottbek spielfrei
Teutonia 05 IV spielfrei

Die nächsten Spiele
SV Eidelstedt III - Germania Schnelsen II           23. April, 16:15 Uhr
Groß Flottbek II - Teutonia 05 IV 23. April, 19.30 Uhr
TSV Heist - SV Lohkamp II 24. April, 13.00 Uhr
SV Lurup IV - West-Eimsbüttel III 24. April, 15.00 Uhr
Rissen III - Teutonia 05 IV 29. April, 19.30 Uhr
SV Eidelstedt IV - SV Lurup IV 30. April, 14.00 Uhr
SV Eidelstedt III - Eimsbütteler TV V 30. April, 16.15 Uhr
Vorwärts Ost II - Altona 93 IV 8. Mai, 13.00 Uhr

Für die zweite Mannschaft
des SV Lurup stand am
Ostermontag viel auf dem
Spiel in der Kreisliga 9 - und
Trainer Kevin Wehnert konnte
nur elf Spieler aufstellen. Da
darf man sich nicht veraus-
gaben, da darf man sich nicht
verletzen, da muss man si-
cher und kompakt stehen
und auf einen Zufallstreffer
hoffen. Und noch im Nach-
barschaftsduell mit SV Blan-
kenese. Für Lurup liefen auf:
Rahman Jafari, Furkan Bin-
göl, Peres Asafo Agyei, Mikail
Celik, Kutluhan Bingöl, Ishak
Yalcin, Timo Todorowic, An-
dreac Heib, Momodou Lamin
Drammeh, Kashif Mahmood
Atta und Mario Sila. 
Bis zur Pause ging es gut,
wobei Jafari kurz vor der
Pause einen Freistoß stark
parierte. Aber in der 49. Mi-
nute zeigte der Schiedsrich-
ter auf den Elfmeterpunkt.
Da war der schöne Plan da-
hin, Blankenese führte mit
1:0, weil Petar Stojanovic den
Luruper Torwart in die falsche
Ecke schickte. Einen schnel-
len weiteren Treffer verwei-
gerte das Gespann zwar
dann die Anerkennung, am
Ende hatte Blankenese aber
doch mit 4:0 gewonnen. Ge-
gen die weiterhin kompakt
agierende Gastgeberelf ge-
langen Noor Salehi (76. Mi-
nute), Mansur Abdul (81. Mi-
nute) und Jan-Philip Katzy
(87. Minute) die weiteren Tref-

fer.  Für Lurup war es später
aber ein Glück, dass Konkur-
rent Hansa 11 II ebenfalls
verlor (0:7 gegen Victoria III).
Aber es bleibt nicht mehr viel
Zeit und der einfache Plan
im Kampf um den Klassener-
halt lautet: Lurup muss ein-
mal gewinnen, Hansa darf
dann nicht mehr punkten.
Lurup hat aber das an-
spruchsvollere Restpro-
gramm, drei Spieltage gibt
es noch.  
SC Nienstedten II siegte mit
2:0 gegen Groß Flottbek, Ju-
lius Schütz (54. Minute) und
Adrian Hunte (88. Minute) tra-
fen ins Tor. SV Lohkamp setz-
te gegen Spitzenreiter Cos-
mos Wedel ein Ausrufezei-
chen und siegte mit 7:1. Ke-
vin Steinhagen (2), Luca Hin-
ze (2), Yalcin Kasret und Sai-
mir Fejza (2) trafen für Loh-
kamp, Cosmos konnte nur
auf 1:4 verkürzen. Das Spiel
zwischen BSV 19 II und Ris-
sen fiel aus. Ein Blick auf die
Tabelle der Kreisliga 9: Cos-
mos Wedel (33 Punkte) vor
Rissen (28), Lohkamp (27),
Nienstedten (27) und Groß
Flottbek (26). Am Ende ste-
hen Lurup II (7) und Hansa 11
II (9).
In der Staffel 10 siegte BSV
19 mit 5:2 gegen Union 03
und ist nun mit 25 Zählern
(trotz Punktabzug zum Sai-
sonbeginn) Tabellenfünfter.
Es führt dort Hammonia mit
41 Punkten.

Kreisliga: Lurup weiterhin
Chance auf den Klassenerhalt

Die nächsten Spiele
SV Blankenese - SC Victoria III 22. April, 19.30 Uhr
Rissen - SV Lurup II 22. April, 20.00 Uhr
SV Lohkamp - Groß Flottbek 24. April, 12.15 Uhr
Groß Flottbek - SC Victoria III 26. April, 19.30 Uhr
Hansa 11 II - SV Lohkamp 25. April, 19.30 Uhr

Mario Sila (Lurup) im Kampf mit dem SVB-Torwart Marcel
Köhler und Kapitän Max Möller.
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gendeinrichtungen des Kreis
Pinnebergs, fanden sich letzte
Woche in der JBS-Sporthalle in
Pinneberg zusammen, um den

begehrten Kreiscup auszuspie-
len. Zwei Jahre lang musste,
aufgrund der Pandemie das Tur-
nier aussetzten. Jetzt ist umso
mehr die Freude und Motivation

größer den diesjährigen Sieger
auszuspielen. Auch das JUKS
Schenefeld war vor Ort und holte
sich den 2. Platz. „Das wir nor-
mal wieder mit so vielen Kinder

Fußball spielen können ist fast
unvorstellbar“, so Sahel (15).
Zwei Jahre lang war von Sport
in Mannschaften nicht zu den-
ken. Die Freude und der Spaß
war in der Sporthalle bei den
rund 100 Kinder und Jugendli-
che aus Hasloh, Schenefeld,
Pinneberg, Rellingen und Barm-
stedt deutlich zu sehen. Als Ver-
anstalter fungierte die Jugend-
einrichtung des Komets in Pin-
neberg und die des Barmstedter
JuKids. Gespielt wurde mit vier
Feldspielern und einem Torwart.
Die Spielzeit betrug acht Minu-
ten. Die Teams waren bunt ge-
mischt, aus Jungen und Mäd-
chen. Nach spannenden Duellen
stand am Ende des Turniers die
Mannschaft des Koments als
Sieger fest. „Ob man sich kennt
oder nicht, Fußball verbindet.
Jeder kennt die Regel und man
kann sofort los kicken“, so Weys
Karimi pädagogischer Mitarbei-
ter aus dem JUKS. 

Das JUKS holt 2. Platz beim Kreis-Cup
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